
Programm: 
 
Donnerstag, 4. Mai 2006  
 
13:00 Uhr Anreise mit Kaffee/Imbiss 
 
13:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 
13:45 Uhr Vorträge und Diskussion 
Moderation: PD Dr. Klaus Wahl, Deutsches 
Jugendinstitut, München 
 
Die Bedeutung innerer Bilder für die Strukturierung des kindlichen Gehirns 
Prof. Dr. Gerald Hüther, Universität Göttingen 
 
Von der Hirnforschung lernen? 
Eine kritische Reflexion der pädagogischen Relevanz neurowissenschaftlicher Erkenntnisse 
Dr. Nicole Becker, Universität Tübingen 
 
Schutz- und Risikofaktoren der frühkindlichen Entwicklung- Anforderungen für Frühpädagogik und 
Elternbildung 
PD Dr. Fabienne Becker-Stoll, Leiterin des Staatsinstituts für 
Frühpädagogik, München 
 
16:45 Uhr Pause 
 
17:15 Uhr Workshops: 
Programmierung ohne Ende: Kinder und Jugendliche im Konsumrausch 
Peter Gnielczyk, Verbraucherzentrale Bundesverband, Berlin 
 
Zwischen Wissenschaft und Anwendung 
PD Dr. Klaus Wahl, DJI mit 
Dr. Christa Behrens, Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen 
und Lippe e.V. („Bildungsvereinbarung NRW - Bildung im 
Elementarbereich als Fortbildungsthema“) und 
Dr. Helmuth Schweitzer, RAA/Büro für interkulturelle 
Arbeit, Essen („Deutschlernen, Deutschlernen über 
alles?“„Griffbereit“ und „Rucksack II“ -Programme zur 
Sprachförderung und Elternbildung mit bildungsarmen 
Migrantenfamilien) 
Modellversuch zur Frühförderung von Kindern aus stark benachteiligten Familien 
Anna Maier-Pfeiffer, Niedersächsisches Ministerium für 
Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit, Hannover 
 
18:30 Uhr Abendessen 
 
19:30 Uhr Fortsetzung der Workshops 
-20:30 Uhr 
 
Freitag, 5. Mai 2006 
 
08:30 Uhr Zum Tagesbeginn 
 
08:45 Uhr Bildung, Betreuung und Beratung vor und neben der Schule- Konsequenzen aus dem 12. 
Kinder- und Jugendbericht 
Prof. Dr. Wolfgang Tietze, Freie Universität Berlin 
 
10:15 Uhr Pause 
 
10:45 Uhr Bildung, Betreuung und Beratung – Perspektivwechsel und Kooperationen. 
Aus der Sicht des Bundes 
Wolfgang Dichans, Referatsleiter im Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
11:30 Uhr Auswertung der Vorträge in Arbeitsgruppen 
 
12:00 Uhr Podiumsgespräch: 
Die Revolution in kleinen Schritten? 
Strukturelle Weichenstellungen in den Arbeitsfeldern 



Moderation: Achim Haid-Loh, EZI Berlin 
 
Deutscher Bundestag: Ulla Burchardt, MdB/ 
Vorsitzende des Bundestagsausschusses für Bildung 
und Forschung, Berlin(angefragt) 
BMFSFJ: Wolfgang Dichans, Referatsleiter 
EKD: OKR Matthias Otte, Kirchenamt der EKD, 
Hannover 
eaf, EKFuL: Dr. Gernot Czell, Siegen 
BAG: Reiner Mack, EAEW (Ev. Erwachsenen- und 
Familienbildung in Württemberg), Stuttgart 
DEAE: Hans-Gerhard Klatt, Vorsitzender der DEAE, 
Ev. Bildungswerk Bremen 
BETA: Ilse Wehrmann, Ev. Kirche Bremen 
 
13:30 Uhr Abschluss 
 
Veröffentlichung einer Stellungnahme und Pressemitteilung 
 


